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Sfi/C /< NEBE L S P A T. T E R V. 4

P A U S E 1 M FEST
Sautlos nagt ber ©lctfd)er unfeni @$rimb,

ikitloê fpüblt baê SBaffcr ibn ins SEReer

©inc ©tunbe blübt S>ein beider SDîunb,

©ann ertifebt bie (SJlut im fübten SXecr.

53cn Xbolf ^ilîbrunncv

I

(Ss gefebebe roas gcfd)el)cn muß,

3ebcm Sobe biet ein freubig 3a
2Cbcr erft nod) biefen einen .ftujj :

.Küffe mieb, balb finb wir nicbt mehr ba.

Söir bejabn bas beute unb bie Mt,
SBir oerachten SBelt unb ffiWlicbfeit
9tun oerfdjicbt fid) biefer (Stbc Srunb:
.ttüfs mid) fdjnell nod) füfer, füßer 95hmb.

©cr »oben flicbt, bie (Srbc fließt,
(Ss riefelt abwärts" ©rein unb ®runb;
©od) meine spflanjc treibt unb fd)ießt

Unb blübt unb ibre grudjt «irb runb.

©ie (Srbc bat mid) nun bcraufd)t,

©ie SBirftidjfcit mid) ausgefüllt;

3d) habe einen Son ertaufdjt:
©cr Son war mir bis beut verhüllt.

©er 9?aufd), bas gefl in meiner Sruft
£at meinem Slut fid) mitgeteilt:

3d) lebe il)n, beoor bie Suft

©er (Srbc in bie Siefe eilt.

3ollre»ifion Sricfjntimi »oh isrir- SPofewftt

,£>ärtb er baê S5ucdf) roeßc fcfymugglc? £>â'!! ©ib e SSucfi!! "

, Sae roott id) gar näb mitnà'b - baê ban icb à'rtra für ©ie aie ^refont mitbrad)t'

^ II ^ l IVl I" 1^ i> f
Lautlos nagt dcr Gletscher unsern Grund,
Zeitlos spühlt das Wasser ihn ins Meer
Eine Stunde blüht Dein heißer Mund,
Dann erlischt die Glut im küblcn Meer.

l

Es geschehe was geschehen muß,

Jedem Tode hier cin freudig Ja
Abcr crst noch diesen einen Kuß:
Küsse mich, bald sind wir »icht mckr da.

Wir bcjahn das hcurc und die Zeit,

Wir verachten Welt und Wirklichkeit

Nun verschiebt sich dieser Erde Grund:
Küß mich schnell noch süßer, süßer Mund.

Der Boden flieht, die Erde fließt,
Es rieselt abwärts Stein und Grund;
Doch meine Pflanze treibt und schießt

Und blüht und ihre Frucht wird rund.

Die Erde bat mich nun berauscht,

Dic Wirklichkeit mich ausgefüllt;

Ich habe einen Ton erlauscht:

Dcr Ton war mir bis keut verhüllt.

Der Rausch, das Fest in meiner Brust
Hat meinem Blut sich mitgeteilt:

Ich lebe ihn, bevor die Lust

Dcr Erdc in dic Tiefe eilt.

Zollrevision

,Händ cr das Bucch wcllc schmugglc? Hä!! Gid c Bucßü "

Das wott ich gar uüd mituäb - das bau icd ärtra für Sic als Prcsänt mitvracht'
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